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I N F O S

Warum sollte mein Unternehmen am
Projekt „InnovationsPartnerschaften“
teilnehmen?

Durch Ihre Teilnahme am Förderprojekt „Innovations-
Partnerschaften“ stärken Sie Ihre Innovationskraft,
sichern Ihre Wettbewerbsfähigkeit und legen die
Grundlage für eine nachhaltige Steigerung Ihrer Wert-
schöpfung.

Erschließen Sie sich neue Möglichkeiten, lernen Sie
spannende Kooperationspartner kennen und starten Sie
ein gemeinsames Innovationsprojekt.

Profitieren Sie von dem Projekt, das durch die
Europäische Union im Rahmen des LEADER-Programms im
Kraichgau gefördert wird. 

Wie funktioniert das konkret?

Wir identifizieren zusammen mit Ihnen zu Ihrem Unternehmen passende
Innovationsfelder und suchen geeignete Start-ups für Sie. Sind potenzielle
Kooperationspartner dabei, unterstützen wir Sie in der Evaluation und bei
der Initiierung einer InnovationsPartnerschaft.

Das Projekt

Mittelständische Unternehmen mit Start-ups vernetzen und Entwicklungspartnerschaften zwischen
ihnen anstoßen – das ist ein wichtiger Hebel der Innovations- und Strukturförderung. Wir bieten
der traditionellen Industrie im ländlichen Raum Zugang zur Innovationskraft der Gründerszene. Um
den Kraichgau auf diesem Gebiet entscheidend voranzubringen und neue Innovations-
kooperationen zu fördern, haben die Stabstelle Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreises, die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal, das HubWerk01 aus Bruchsal und die
innoWerft aus Walldorf das Projekt „InnovationsPartnerschaften" gestartet. Gefördert wird es
durch die Europäische Union im Rahmen des LEADER-Programms im Kraichgau.




Was erwartet Sie? 



Wir begleiten Sie im Idealfall intensiv durch ein dreistufiges Verfahren von der Konzeption bis zur Realisierung
einer InnovationsPartnerschaft mit einem Start-up.  Das bedeutet im Einzelnen: 

InnovationsPartnerschaften

Phase 3: Projekt-Initiierung 

In einem drei- bis fünfwöchigen Vorprojekt wird die
Zusammenarbeit erprobt und das gemeinsame Innovations-
projekt präzise vorbereitet. In dieser Phase können Sie
auch schon Kunden einbeziehen. Am Ende entscheiden
beide Partner, ob und wie sie gemeinsam das entwickelte
Projekt durchführen werden. Bei Bedarf begleiten wir Sie
auch außerhalb des geförderten Rahmens in der folgenden
Projektphase.

V O N  U N T E R N E H M E N  U N D  S T A R T - U P S  I M  K R A I C H G A U

Sie wollen dabei sein?

Bewerben Sie sich jetzt online unter:
www.innopartner-kraichgau.de 

Hier finden Sie auch weitere
Informationen. Bitte beachten
Sie die Teilnahmebedingungen.

Phase 2: Scouting & Matching 

Auf der Grundlage des gemeinsam festgelegten
Suchrasters recherchieren wir für Sie potenziell
geeignete Start-ups. Am Ende des mehrstufigen
Auswahlprozesses stellen sich Ihnen die interessanten
Start-ups live vor. Im Idealfall können ein oder mehrere
Start-ups Sie für eine Innovationskooperation
begeistern – und umgekehrt!

Phase 1: Konzeption 

Unsere erfahrenen Senior-Berater erstellen
gemeinsam mit Ihnen ein individuell auf Sie
zugeschnittenes Konzept, wie Sie erfolgreich mit
Start-ups kooperieren können. Im Anschluss
entscheiden wir gemeinsam, ob wir Sie in die
nächste Phase begleiten. 

Jetzt
 bewerben!

Ein LEADER-Projekt für das produzierende und verarbeitende Gewerbe, Logistik-Unternehmen und produktionsnahe Dienstleistungen. 
Durchgeführt vom Rhein-Neckar-Kreis in Kooperation mit der Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal, dem HubWerk01 und der innoWerft.




http://www.innopartner-kraichgau.de/
https://innowerft.com/
https://www.rhein-neckar-kreis.de/,Lde/start.html
http://www.hubwerk01.de/
https://wfg-bruchsal.de/
https://kraichgau-gestalte-mit.de/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/internetseite-des-ministeriums-fuer-laendlichen-raum-und-verbraucherschutz-baden-wuerttemberg/
http://www.innopartner-kraichgau.de/
http://www.innopartner-kraichgau.de/
http://www.innopartner-kraichgau.de/
http://www.innopartner-kraichgau.de/

